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Würzburgs nächstes Fußballfest
Mit dem SV Werder Bremen kommt ein Erstligist zu den Würzburger Kickers
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Höhn Wohnungs- und Hausverwaltungsgesellschaft mbH | Ohmstr. 4, 97076 Würzburg | Tel: 0931-200400 | www.hoehn-hausverwaltung.de

Seit einem Vierteljahrhundert sorgt die Höhn Hausverwaltung 
mit einem nahtlos verzahnten Dienstleistungsnetz für mass-
geschneiderte Verwaltungslösungen von Immobilien. Mit Fach-
praxis und Marktkompetenz durch die 25-jährige Erfahrung 
aus der Immobilienwirtschaft und dem regionalen Markt hat 
sich Höhn als Mainfrankenspezialist etabliert und freut sich auf  
jede neue Herausforderung. Höhn - Ihr Immobiliendienstleister.

    Wir  
  machen den  

    Unterschied...

... seit 25 Jahren!

283 Tage nach dem Zweit-
rundenspiel gegen Eintracht 
Braunschweig (0:1) dürfen 
sich die Fußball-Fans wieder 
auf die ganz besondere DFB-
Pokal-Atmosphäre in der 
ausverkauften FLYERALARM 
Arena freuen: Zu Gast ist an 
diesem Samstag, 8. August, 
Erstligist SV Werder Bremen, 
der den Pott bereits sechs-
mal an die Weser geholt hat 
– zuletzt 2009 durch einen 
Erfolg gegen den Hambur-
ger SV. Der Anpfiff in Würz-
burg ertönt um 15.30 Uhr, 
„sky“ überträgt die Partie live.
„Die Vorfreude ist alleror-
ten zu spüren“, sagt Kickers-
Coach Bernd Hollerbach. 
Dem Würzburger Anhang 
sind die Pokal-Auftritte aus 
der abgelaufenen Saison ge-
gen die Düsseldorfer Fortuna 
und Braunschweig noch in 

bester Erinnerung. „Das wa-
ren Fußballfeste“, weiß Holl-
erbach, der die Rollen klar 
verteilt sieht: „Wir sind der 
klare Außenseiter, Werder 
ist am Zug. Aber eines kann 
ich versprechen: Wir werden 
mutig auftreten und den 
Bremern alles abverlangen.“
Für einen im Kader des Dritt-
ligisten ist das Match gegen 
die Hanseaten etwas ganz 
Besonderes: Clemens Schop-
penhauer trug neun Jahre 
lang das Werder-Trikot – vor 
seinem Wechsel nach Würz-
burg im U-23-Team, das sei-
nerzeit vom heutigen Chef-
coach Viktor Skripnik trainiert 
wurde. „Abgesehen davon, 
dass Werder seit Kindheitsta-
gen mein Lieblingsverein ist, 
habe ich dort eine sehr schö-
ne Zeit gehabt. Gerade auch 
unter Viktor Skripnik, dem 

ich viel zu verdanken habe, 
weil ich in der U23 eine sehr 
gute letzte Saison bei ihm 
hatte. Ich denke, da habe ich 
noch mal eine ordentliche 
Entwicklung genommen, 
die mich vorangebracht hat“, 
sagt Schoppenhauer, der 
nach seiner Roten Karte im 
Drittliga-Heimspiel gegen 
Dresden für zwei Partien ge-
sperrt ist, für das Pokal-Match 
gegen seinen Ex-Klub aber 
spielberechtigt ist: „Werder 
war schon in Kindheitstagen 
mein Lieblingsklub – aber 
am Samstag spielt das kei-
ne Rolle. Ich will mein Bestes 
geben – und wie alle Spie-
le auch dieses gewinnen.“
Dass Werder unter Skrip-
nik eine gute Entwicklung 
genommen hat, weiß auch 
Bernd Hollerbach: Fakt ist: 
Wir treffen auf eine sehr gute 

Bundesliga-Mannschaft. In 
Bremen wird hochprofessi-
onell gearbeitet, sehr ruhig 
und unaufgeregt. Ich mag 
das.“ Schoppenhauer indes 
war nicht überrascht, dass 
Ex-Profi Skripnik die Nach-
folge von Robin Dutt ange-
treten hat: „Es hat mich sehr 
gefreut, dass er diese Chan-
ce bekommen hat, weil er 
wirklich ein guter Trainer ist. 
Er war selbst Profi und weiß, 
wie man die Spieler anfassen 
muss. Was ich bei ihm auch 
gut finde, ist, dass er objek-
tiv ist. Ich habe bei ihm am 
Anfang auch nicht gespielt 
in der U 23, aber er hat mich 
dann mal zur Seite genom-
men und es mir erklärt. Und 
das hat auch Sinn gemacht. 
Es hat bei ihm jeder selbst 
in der Hand – entweder man 
lernt oder man lernt nicht.“

Heute im Stadionshop!

65,– €
Drittliga-Trikot
Saison 2015/2016

DFB-Pokal
Spielplan 1. Hauptrunde

Freitag, 7. August 2015

TuS Erndtebruck : SV Darmstadt 98 19:00 Uhr

BFC Dynamo : FSV Frankfurt 19:00 Uhr

SV Elversberg : FC Augsburg 20:00 Uhr

Samstag, 8. August 2015

Sportfreunde Lotte : Leverkusen 15:30 Uhr

SV Meppen : 1. FC Köln 15:30 Uhr

MSV Duisburg : Schalke 04 15:30 Uhr

FC Viktoria Köln : Union Berlin 15:30 Uhr

Würzburger Kickers :  Werder Bremen 15:30 Uhr

Bremer SV : Eintracht Frankfurt 15:30 Uhr

Stuttgarter Kickers : VfL Wolfsburg 15:30 Uhr

Hallescher FC : Eintr. Braunschweig 15:30 Uhr

Erzgebirge Aue : Greuther Fürth 15:30 Uhr

1860 München : 1899 Hoffenheim 18:00 Uhr

SSV Reutlingen : Karlsruher SC 20:30 Uhr

KSV Holstein : VfB Stuttgart 20:30 Uhr

Sonntag, 9. August 2015

Bahlinger SC : SV Sandhausen 14:30 Uhr

HSV Barmbeck-Uhlenhorst : SC Freiburg 14:30 Uhr

FSV Salmrohr : VfL Bochum 14:30 Uhr

Chemnitzer FC : Bor. Dortmund 14:30 Uhr

Carl Zeiss Jena : Hamburger SV 14:30 Uhr

FK Pirmasens : Heidenheim 16:00 Uhr

Nöttingen : Bayern München 16:00 Uhr

VfB Lübeck : SC Paderborn 16:00 Uhr

Rot-Weiss Essen : Fortuna Düsseldorf 16:00 Uhr

Unterhaching : FC Ingolstadt 16:00 Uhr

Hessen Kassel : Hannover 96 18:30 Uhr

Hansa Rostock : Kaiserslautern 18:30 Uhr

Energie Cottbus : 1. FSV Mainz 20:30 Uhr

Montag, 10. August 2015

Arminia Bielefeld : Hertha BSC 18:30 Uhr

VfL Osnabrück : B Leipzig 18:30 Uhr

VfR Aalen : FC Nürnberg 18:30 Uhr

FC St. Pauli : Mönchengladbach 20:30 Uhr
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Interview

Jaguar und Land Rover Autohaus Würzburg

BRÜCKNER&HOFMANN GMBH

WIR BLEIBEN BESSER.

Wir bringen Ihr Lächeln  

wieder zum Strahlen!

www.eichel-dental.de

Frank Baumann steht Rede und Antwort

Vier Fragen an Clemens Schoppenhauer

Der Ex-Fußballprofi und Vize-Weltmeister aus Grombühl arbeitete zuletzt in der Führungsriege bei Werder

In der ersten Hauptrunde des 
DFB-Pokalwettbewerbs geht es 
für Werder in Ihrer Heimatstadt 
Würzburg gegen die Kickers. Wer-
den Sie beim Spiel dabei sein?
Seit meinem Wechsel aus Nürn-
berg zu Werder vor 16 Jahren bin 
ich nur einige wenige Tage im Jahr 
in Würzburg gewesen. Durch mei-
ne Auszeit wird sich das aber hof-
fentlich ändern. Leider werde ich 
beim Pokalspiel nicht dabei sein 
können, da ich mit meiner Familie 
im Urlaub sein werde.  

Werder scheiterte zuletzt vier-
mal in Serie an einem einen 
Drittligisten. Können Sie den 
Fans der Kickers neben dieser 
Tatsache weitere Hoffnungen 
auf ein Weiterkommen machen?
Die Kickers werden speziell zu 
Saisonbeginn mit einer Menge 
Aufstiegseuphorie in die Spiele 
gehen. Dazu sind der frühe Sai-
sonstart in der 3. Liga und das gute 
Abschneiden in der letzten Pokal-
saison ein Vorteil. Nichtsdestotrotz 

gehe ich davon aus, dass Werder 
sich durchsetzen wird.

Der Bremer U23 ist wie auch den 
Kickers der Aufstieg in die 3. Liga 
geglückt. Was bedeutet der Auf-
stieg für die Talente der Weser?
Das absolute Ziel der U23 war und 
ist das Heranführen unserer Talen-
te an die Bundesliga-Mannschaft. 
Dieses haben wir in den letzten 
beiden Jahren durch zahlreiche 
Einsätze von Spielern wie Davie 
Selke, Janek Sternberg, Melvyn 
Lorenzen, Levent Aycicek, Marnon 
Busch und vielen anderen mehr 
als erfüllt. Der Aufstieg war dann 
das i-Tüpfelchen für die erfolg-
reiche Arbeit der Trainer und die 
Leistungen unserer jungen Mann-
schaft. Da wir lange Mitglied der 
3. Liga waren, wissen wir, dass das 
Niveau der 3. Liga nicht mit dem 
der Regionalliga zu vergleichen 
ist und sogar in den letzten Jahren 
nochmals angestiegen ist.

Wie finden Sie, dass bei den Kickers 
aus 3x3 nun 1x3 geworden ist?
Mein Heimatverein ist ja bekannt-
lich der TSV Grombühl, dorthin 
habe ich durch meine Familie und 
viele Bekannte noch eine enge Ver-
bindung. Aus Erzählungen meiner 
Großeltern und meiner Mutter ken-
ne ich einige nette Geschichten von 
damals aus der Kickers-Gaststätte. 
Natürlich habe ich auch in den letz-
ten Jahren schon den Fußball in 
Würzburg so gut es geht verfolgt. 

Umso mehr freue ich mich über 
den Aufstieg der Kickers und die 
wachsende Begeisterung der Würz-
burger. Dieser Erfolg ist das Ergebnis 
eines klaren Konzeptes und der sehr 
guten Arbeit der Verantwortlichen. 
Außerdem kam mit Clemens Scho-
penhauer ein gut ausgebildeter 
Spieler und Supertyp von Werder ;-)

Wie schätzen Sie die Entwick-
lung der Kickers ein, was trauen 
Sie dem Team in den nächsten 
Jahren zu?
Die positive Entwicklung der  

Kickers wird auch überregional re-
gistriert. Da ein umfassendes und 
nachhaltiges Konzept vorhanden 
ist, kommt der Aufstieg auch de-
finitiv nicht zu früh. Dazu ist man 
mit Bernd Hollerbach als Trainer 
und an den wichtigsten Stellen 
in der Vereinsführung personell 
gut aufgestellt. Trotzdem wird es 
wichtig sein, dass Fans, Medien, 
Politik und die Sponsoren auch im 
Alltag und in sportlich schwierigen 
Zeiten den Verein unterstützen 
um dauerhaft den Profifußball in 
Würzburg zu ermöglichen.

Wie verfolgst Du noch, was 
bei Deinem Ex-Klub in Bremen 
passiert?
Sehr intensiv. Abgesehen davon, 
dass Werder seit Kindheitstagen 
mein Lieblingsverein ist, habe ich 
dort eine sehr schöne Zeit gehabt. 
Gerade auch unter Viktor Skripnik, 
dem ich viel zu verdanken habe, 
weil ich in der U 23 eine sehr gute 
letzte Saison bei ihm hatte. Ich 
denke, da habe ich noch mal eine 
ordentliche Entwicklung genom-
men, die mich vorangebracht hat.

Junge Spieler haben es bei Skrip-
nik leichter, eine Chance in der 
Bundesliga zu bekommen. Bedau-
erst Du es, dass er erst zum Profi-
Trainer befördert wurde, als Du 
Werder schon verlassen hattest?
Was heißt bedauern? Natürlich 
macht man sich Gedanken darüber. 
Das ist so ein „Hätte, hätte, Fahrrad-
kette“. Ich weiß ja auch nicht, ob er 
mich mit hochgezogen und ob er 
mir die Chance gegeben hätte – das 
steht alles in den Sternen. Manch-
mal gehört auch einfach Glück 
dazu. Da müssen sich Spieler ver-
letzen, was man natürlich keinem 
wünscht. Wer weiß, wofür das gut 
ist. Im Fußball sieht man sich min-
destens zweimal im Leben wieder. 

Wie schätzt Du die Kickers-
Chancen auf eine Überraschung 
gegen Werder ein?
Ich denke, dass es schwerer wird 
als in den vergangenen Jahren, 
eine Überraschung gegen Werder 
zu schaffen. Trotzdem geht auch 
dieses Spiel bei Null los, und wir 
haben den Vorteil, dass wir nichts 
zu verlieren haben. Mal schauen, 
was dabei herauskommt.

Pflegst Du noch Kontakte zu 
Bremer Spielern?
Gelegentlich. Man schreibt sich 
ab und an noch, aber irgendwie 
ist man doch aus den Augen, aus 
dem Sinn. Dazu kommt, dass wir 
jetzt gegeneinander spielen. Ich 
will nicht am Ende mit einer lan-
gen Nase dastehen. Erst mal soll 
gespielt werden, und dann kön-
nen wir uns wieder unterhalten.
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Die Drittliga-Reserve des FC 
Würzburger Kickers hat in 
der Landesliga Nordwest den 
zweiten Sieg eingefahren – 
beim 3:2 (2:1)-Erfolg gegen 
die Kahler Viktoria machten 
es sich die „kleinen“ Rothosen 
vor allem zum Ende der Partie 
hin selbst schwer: Hatte Ced-
rik Fenske mit seiner Treffer 
zum offenkundig beruhigen-
den 3:1 gut zehn Minuten vor 
Ende gesorgt, mussten die 
Würzburger nochmals un-
nötig zittern. Gökhan Aydin 
wusste für das Team vom Un-
termain auf 2:3 zu verkürzen 
– und so waren es nochmals 
sieben knifflige Minuten, die 
das Team von FWK-Coach 
Claudiu Bozesan zu überste-
hen hatte. Dabei hätten die 
Kickers schon vor der Halbzeit 
alles klar machen können. Am 
Ende freilich steht ein ver-
dienter Sieg, der einen Wer-
mutstropfen hervorgebracht 
hat: In der Schlussminute sah 
Wojtek Droszcz wegen eines 
Foulspiels im gegnerischen (!) 
Sechzehnmeterraum Rot.

Tore: 1:0 Koller (9.), 1:1 Aydin 
(29.), 2:1 Hammond (44.), 3:1 
Fenske (79.), 3:2 Aydin (83).

Zweiter Saisonsieg für die „kleinen“ Rothosen

Spielplan 2. Mannschaft 
   Spieltag                   Datum                               Uhrzeit         Heim                                                           Gast                                                            Erg.

  1. Spieltag		 Sa., 18.07.2015  16:00		 FWK	 SpVgg Ansbach		  2:1

  2. Spieltag		 Mi., 12.08.2015  18:30		 1. FC Schweinfurt 05 II	 FWK

  3. Spieltag		 So., 26.07.2015  15:00		 FWK	 DJK Schwebenried/		
					    Schwemmelsbach	  0:0

  4. Spieltag		 Sa., 01.08.2015  16:00		 FC Coburg	 FWK			    1:0

  5. Spieltag		 Mi., 05.08.2015  18:30		 FWK	 FC Viktoria Kahl                  3:2

  6. Spieltag		 So., 09.08.2015  15:00		 FC Blau-Weiss Leinach	 FWK

  7. Spieltag		 So., 16.08.2015  15:00		 FWK	 Vfl Euerbach/Kützberg

  8. Spieltag		 So., 23.08.2015  15:00		 VfL Frohnlach II	 FWK

  9. Spieltag		 So., 30.08.2015  15:00		 ASV Rimpar 	 FWK

10. Spieltag		 So., 06.09.2015  15:00		 FWK	 FVgg Bayern Kitzingen

11. Spieltag		 Sa., 12.09.2015  16:00		 TSV Abtswind	 FWK

12. Spieltag		 So., 20.09.2015  15:00		 FWK	 SV Memmelsdorf

13. Spieltag		 Sa., 26.09.2015  14:00		 TSV Neustadt/Aisch	 FWK

14. Spieltag		 So., 04.10.2015  15:00		 FWK	 TSV Kleinrinderfeld

15. Spieltag		 So., 11.10.2015  15:00		 TSV Ebensfeld	 FWK

16. Spieltag		 So., 18.10.2015  15:00		 FWK	 TG Höchberg

17. Spieltag		 So., 24.10.2015  16:00		 TSV Karlburg	 FWK



Unser Gegner: SV Werder Bremen
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www.gut-fuer-mainfranken.de

Wann ist ein Geldinstitut
gut für Mainfranken?

Wenn es nicht nur in Geld -
anlagen investiert. Sondern 
auch in junge Talente.

Die Sparkasse Mainfranken Würzburg unterstützt den 
Sport in unserer Region. Sport fördert ein gutes gesell-
schaftliches Miteinander durch Teamgeist, Toleranz und 
fairen Wettbewerb. Als einer der größten nichtstaatlichen 
Sportförderer in der Region engagiert sich die Sparkasse 
Mainfranken Würzburg besonders für die Nachwuchsför-
derung. Das ist gut für den Sport und gut für Mainfranken. 
www.gut-fuer-mainfranken.de

Hoheimer Straße 3, 97318 Kitzingen, Telefon 09321 336 46
w w w . h u b e r m o e b e l . d e

Die erste Runde im DFB-Po-
kalwettbewerb ist eine Wo-
che vor Saisonbeginn immer 
eine Standortbestimmung 
für die Bundesligisten – es ist 
das erste Pflichtspiel der neu-
en Runde. Für Werder Bremen 
ging diese in letzter Zeit häu-
figer schief. Denn in den ver-
gangenen vier Jahren muss-
ten die Hansestädter ganze 
drei Mal in der ersten Runde 
die Segel streichen. Im letz-
ten Jahr scheiterte Werder im 
Achtelfinale am damaligen 
Drittligisten Arminia Bielefeld. 
Der SV Werder Bremen wurde 
im Jahr 1899 gegründet. An-
fänglich hieß der Verein noch 
FV Werder Bremen, was aber 
1920 in den heutigen Namen 
SV Werder Bremen umgeän-
dert wurde. Bereits nach vier 
Jahren wurde „Werder“ 1903 
Bremer Stadtmeister. 1913 
wurde dann eine norddeut-
sche Liga eingeführt, für die 
sich Werder sofort qualifi-
zierte. 1961 fuhr Werder den 
ersten großen Erfolg ein: Im 
DFB-Pokalfinale setzten sich 

die Norddeutschen in Gelsen-
kirchen gegen den 1.FC Kai-
serslautern durch. 1963 war 
Bremen Gründungsmitglied 
der Bundesliga und musste 
sein Weserstadion auf 35.000 
Plätze erweitern. Bereits 1965 
wurde die deutsche Meister-
schaft zum ersten Mal ein-
gefahren. Der bislang tiefste 
Punkt der Vereinsgeschichte 
war in der Saison 1979/80 er-
reicht, als die Mannschaft in 
die 2. Liga absteigen musste. 
Doch es gelang der soforti-
ge Wiederaufstieg. Ende der 
1980er Jahre begann die bis-
lang erfolgreichste Zeit des 
Klubs. Innerhalb von sieben 
Jahren wurde Bremen zwei-
mal Pokalsieger, zweimal 
Deutscher Meister und sogar 
einmal Europapokalsieger 
der Pokalsieger. Im Mai 1999 
übernahm Thomas Schaaf 
den Posten des Cheftrainers. 
Auf Anhieb gelang 1999 der 
Pokalsieg gegen Bayern Mün-
chen, 2004 holten Schaaf 
und Co. das bisher einzige 
Double – und der Pokalsieg 

2009 dürfte allen noch gut in 
Erinnerung sein. Nachdem in 
der abgelaufenen Saison die 
ehemaligen Werder-Spieler 
Viktor Skripnik und Thorsten 
Frings den erfolglosen Robin 
Dutt auf dem Trainersessel 
ablösten, trumpfte das Team 
in der Rückrunde auf und zog 
am Ende sogar noch fast in 
die Europa League ein. Seit 
die beiden Werder-Legenden 
die Mannschaft übernommen 
haben, kehrte endlich Ruhe 
an der Weser ein. Mit Felix 
Wiedwald (Eintracht Frank-
furt) als neuer Nummer 1 und 
Anthony Ujah (1. FC Köln) für 
den Sturm verstärkte man 
sich punktuell, aber quali-
tativ. Bei den Grün-Weißen 
setzt man auf Kontinuität. In 
der neuen Saison will man in 
Bremen nun den nächsten 
Schritt gehen. „Einstellig zu 
landen, ist das Primärziel. Auf 
die Europaplätze zu schie-
len, ist zwar nicht verboten, 
aber ein Ziel ist ein Platz auf 
den internationalen Rängen 
nicht“, sagt Trainer Skripnik.

4. Reihe stehend von links: Christian Vander (Tor-
wart-Trainer), Lukas Fröde, Franco Di Santo, Mateo 
Pavlovic, Jannik Vestergaard, Oliver Hüsing, Assani 
Lukimya, Santiago Garcia, Dr. Philip Heitmann (Mann-
schaftsarzt), Dr. Dominik Schwarz (Mannschaftsarzt); 

3. Reihe stehend von links: Jörn Heineke (Athletik-
Trainer), Clemens Fritz, Ulisses Garcia, Luca Caldirola 
(ausgeliehen an SV Darmstadt 98), Levin Öztunali, 
Melvyn Lorenzen, Florian Grillitsch, Felix Kroos, Ale-
jandro Gálvez, Adis Lovic (Physiotherapeut)

2. Reihe stehend von links: Viktor Skripnik (Chef-
trainer), Florian Kohfeldt (Co-Trainer), Torsten Frings 
(Co-Trainer), Philipp Bargfrede, Theodor Gebre Se-
lassie, Luca Zander, Marnon Busch, Janek Sternberg, 
Anthony Ujah, Florian Lauerer (Physiotherapeut), 
Fritz Munder (Zeugwart), Holger Berger (Physiothe-
rapeut)

1. Reihe sitzend von links: Özkan Yildirim, Fin Bartels, 
Julian von Haacke, Cedrick Makiadi, Michael Zetterer, 
Raphael Wolf, Felix Wiedwald, Maximilian Eggestein, 
Izet Hajrovic, Zlatko Junuzovic, Levent Aycicek; Es 
fehlen:  Sven Plagge (Physiotherapeut), Peter Dejten 
(Zeugwart)

Nr.    Name Geburtsdatum

Trainer

Viktor Skripnik 19.11.1969

Torwart

42 Felix Wiedwald 15.03.1990

1 Raphael Wolf 06.06.1988

40 Raif Husic 05.02.1996

30 Michael Zetterer 12.07.1995

Abwehr

7 Jannik Vestergaard 03.08.1992

20 Ulisses Garcia 11.01.1996

38 Marnon Busch 08.12.1994

25 Oliver Hüsing 17.02.1993

2 Santiago García 08.07.1988

5 Assani Lukimya 25.01.1986

37 Janek Sternberg 19.10.1992

19 Luca Zander 09.08.1995

4 Alejandro Gálvez 06.06.1989

8 Clemens Fritz 07.12.1980

15 Mateo Pavlović 09.06.1990

Mittelfeld

16 Zlatko Junuzović 26.09.1987

35 Maximilian Eggestein 08.12.1996

Nr.    Name Geburtsdatum

Mittelfeld

10 Levent Aycicek 12.02.1994

22 Fin Bartels 07.02.1987

18 Felix Kroos 12.03.1991

26 Julian von Haacke 14.02.1994

44 Philipp Bargfrede 03.03.1989

39 Lukas Fröde 23.01.1995

14 Izet Hajrovic 04.08.1991

27 Florian Grillitsch 07.08.1995

6 Cédric Makiadi 23.02.1984

11 Levin Öztunali 15.03.1996

17 Özkan Yildirim 10.04.1993

Ludovic Obraniak 10.11.1984

23 Theodor Gebre Selassie 24.12.1986

Sturm

21 Anthony Ujah 14.10.1990

28 Melvyn Lorenzen 26.11.1994

Eljero Elia 13.02.1987

9 Franco Di Santo   
(bis 25.07.2015) 07.04.1989



Unsere Mannschaft

Kickers-Spiele in der Übersicht
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Nr.    Name
Geburts- 
Datum Größe   Einsätze Tore

Tor

28 Robert Wulnikowski 11.07.1977 1,92 m 1 - - - -

1 Dominik Brunnhübner 29.07.1990 1,95 m 2 - - - -

19 Kenan Mujezinovic 03.06.1995 1,89 m - - - - -

Abwehr

6 Niklas Weissenberger 13.05.1993 1,86 m - - - - -

21 Christian Demirtas 25.05.1984 1,73 m 2 2 - - -

3 Dominik Nothnagel 28.12.1994 1,84 m 2 1 - - -

5 Clemens Schoppen-
hauer 23.02.1992 1,85 m 2 - - 1 -

32 Lukas Billick 09.02.1988 1,90 m 1 - - - -

31 Nico Herzig 10.12.1983 1,87 m - - - - -

11 Richard Weil 06.02.1988 1,83 m 2 - - - -

16 Peter Kurzweg 10.02.1994 1,80 m - - - - -

26 Royal-Dominique 
Fennell 05.06.1989 1,83 m 2 - - - -

25 Paul Thomik 25.01.1985 1,78 m 1 - - - -

Nr.    Name
Geburts- 
Datum Größe   Einsätze Tore

Mittelfeld

23 Fabian Weiß 23.02.1992 1,76 m - - - - -

18 Nico Gutjahr 15.05.1993 1,80 m - - - - -

7 Marco Haller 30.06.1984 1,81 m 1 - - - -

14 Joannis Karsanidis 25.06.1993 1,77 m 2 1 - - -

9 Amir Shapourzadeh 19.09.1982 1,78 m 2 1 - - 1

2 Dennis Schmitt 27.05.1993 1,76 m - - - - -

8 Liridon Vocaj 01.10.1993 1,81 m - - - - -

22 Dennis Russ 05.06.1992 1,73 m 2 - - - -

20 Dániel Nagy 15.03.1991 1,81 m 2 1 - - -

4 Rico Benatelli 17.03.1992 1,81 m 2 1 - - -

Sturm

37 Christopher Bieber 03.07.1989 1,96 m 2 - - - -

27 Adam Jabiri 03.06.1984 1,87 m - - - - -

17 Daniele Bruno 23.04.1996 1,81 m - - - - -

10 Nejmeddin Daghfous 01.10.1986 1,78 m - - - - -

Spieltag Datum Heim Auswärts 

1 Sa, 25.07.2015 14:00 Uhr SV Wehen Wiesbaden 0 : 0 FC Würzburger Kickers 

2 Sa, 01.08.2015 14:00 Uhr FC Würzburger Kickers 1 : 1 Dynamo Dresden 

DFB-Pokal Sa, 08.08.2015 15:30 Uhr FC Würzburger Kickers - : - Werder Bremen

3 Sa, 15.08.2015 14:00 Uhr Preußen Münster - : - FC Würzburger Kickers 

4 Sa, 22.08.2015 14:00 Uhr FC Würzburger Kickers - : - SG Sonnenhof Großaspach 

5 Di, 25.08.2015 19:00 Uhr VfB Stuttgart II - : - FC Würzburger Kickers 

6 Sa, 29.08.2015 14:00 Uhr FC Würzburger Kickers - : - Erzgebirge Aue 

7 Sa, 05.09.2015 14:00 Uhr FC Würzburger Kickers - : - Rot-Weiß Erfurt 

8 Sa, 12.09.2015 14:00 Uhr 1. FSV Mainz 05 II - : - FC Würzburger Kickers 

9 Sa, 19.09.2015 14:00 Uhr FC Würzburger Kickers - : - Hallescher FC 

10 Di, 22.09.2015 19:00 Uhr SV Werder Bremen ll - : - FC Würzburger Kickers 

11 Fr, 25.09.2015 19:00 Uhr FC Würzburger Kickers - : - Chemnitzer FC 

12 02.10. ~ 04.10.2015 Fortuna Köln - : - FC Würzburger Kickers 

13 16.10. ~ 18.10.2015 FC Würzburger Kickers - : - VfL Osnabrück 

14 23.10. ~ 25.10.2015 Stuttgarter Kickers - : - FC Würzburger Kickers 

15 30.10. ~ 01.11.2015 FC Würzburger Kickers - : - VfR Aalen 

16 06.11. ~ 08.11.2015 Hansa Rostock - : - FC Würzburger Kickers 

17 20.11. ~ 22.11.2015 FC Würzburger Kickers - : - Energie Cottbus 

18 27.11. ~ 29.11.2015 Holstein Kiel - : - FC Würzburger Kickers 

19 04.12. ~ 06.12.2015 FC Würzburger Kickers - : - 1. FC Magdeburg 

Spieltag Datum Heim Auswärts 

20 11.12. ~ 13.12.2015 FC Würzburger Kickers - : - SV Wehen Wiesbaden 

21 18.12. ~ 20.12.2015 Dynamo Dresden - : - FC Würzburger Kickers 

22 22.01. ~ 24.01.2016 FC Würzburger Kickers - : - Preußen Münster 

23 29.01. ~ 31.01.2016 SG Sonnenhof Großaspach - : - FC Würzburger Kickers 

24 05.02. ~ 07.02.2016 FC Würzburger Kickers - : - VfB Stuttgart II 

25 12.02. ~ 14.02.2016 Erzgebirge Aue - : - FC Würzburger Kickers 

26 19.02. ~ 21.02.2016 Rot-Weiß Erfurt - : - FC Würzburger Kickers 

27 26.02. ~ 28.02.2016 FC Würzburger Kickers - : - 1. FSV Mainz 05 II 

28 01.03. ~ 02.03.2016 Hallescher FC - : - FC Würzburger Kickers 

29 04.03. ~ 06.03.2016 FC Würzburger Kickers - : - SV Werder Bremen ll 

30 11.03. ~ 13.03.2016 Chemnitzer FC - : - FC Würzburger Kickers 

31 18.03. ~ 20.03.2016 FC Würzburger Kickers - : - Fortuna Köln 

32 01.04. ~ 03.04.2016 VfL Osnabrück - : - FC Würzburger Kickers 

33 08.04. ~ 10.04.2016 FC Würzburger Kickers - : - Stuttgarter Kickers 

34 15.04. ~ 17.04.2016 VfR Aalen - : - FC Würzburger Kickers 

35 22.04. ~ 24.04.2016 FC Würzburger Kickers - : - Hansa Rostock 

36 29.04. ~ 30.04.2016 Energie Cottbus - : - FC Würzburger Kickers 

37 Sa, 07.05.2016 13:30 Uhr FC Würzburger Kickers - : - Holstein Kiel 

38 Sa, 14.05.2016 13:30 Uhr 1. FC Magdeburg - : - FC Würzburger Kickers 

Hintere Reihe von links: Dominik Nothnagel, 
Niklas Weißenberger, Adam Jabiri, Lukas Billick, 
Christopher Bieber, Nico Herzig, Clemens Schoppen-
hauer, Richard Weil

Mittlere Reihe von links: Torwarttrainer Frank Goll-
witzer, Physiotherapeut Johannes Schneider, Athletik-
trainer Stefan Schmid, Paul Thomik, Co-Trainer Laminé 
Cissé, Joannis Karsanidis, Daniele Bruno, Royal-Domi-
nique Fennell, Daniel Nagy, Rico Benatelli, Peter Kurz-
weg, Marco Haller, Amir Shapourzadeh, Dennis Russ, 
Physiotherapeutin Katharina Walter, Teambetreuerin 
Rosemarie Orner, Teammanager Norbert Mahler, Phy-
siotherapeut Martin Walther, Co-Trainer Peter Endres, 
Cheftrainer Bernd Hollerbach

Vordere Reihe von links: Athletiktrainer Michael 
Gehret, Teambetreuer Klaus Orner, Christian Demirtas, 
Steven Lewerenz, Liridon Vocaj, Dominik Brunnhüb-
ner, Robert Wulnikowski, Kenan Mujezinovic, Nico 
Gutjahr, Dennis Schmitt, Fabian Weiß

Es fehlt: Nejmeddin Daghfous
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WEGMANN automotive ist weltweiter Marktführer für Auswucht-
gewichte und Batterie  pole. Mit unseren Produkten sind wir in zwei 
von drei Neufahrzeugen vertreten und exklusiver  Aus rüster der 
 Formel-1-Klasse.

Unsere Marktstellung garantiert Arbeitsplätze und Wirtschaftskraft 
für die Region –  auch in Zukunft! 

www.wegmann-automotive.com

Rechtsanwälte 
Daxhammer  Grieger  Tyroller  d´Alquen 

 

 

 
Rechtsanwalt Michael Grieger 
Tätigkeitsschwerpunkte 
 Erbrecht 
 Familienrecht 
 Straßenverkehrsrecht 
 Öffentliches Baurecht 

Bronnbachergasse 43 
97070 Würzburg 
 0931 3043666 
 www.raedgt.net 

 
 michael.grieger@raedgt.net 

 

   

*Dt. Festnetz 6 Cent/Anruf:
dt. Mobilfunk max. 42 Cent/Min.

*

27 97 90Würzburg

0 9 3 1
FirMenzentrAle › nürnberger StrASSe 115 › 97076 Würzburg

bettingen › Obere grüben 12
nieDerlASSung › WertheiM 09342 - 93 44 900

Es kann so lEicht sEin, GrossEs zu bEwEGEn.

lauterbach
kreativbetreuung

B u s i n e s s  &  M a r k e t i n g 
www.kreativbetreuung.de

› 24/7 365 tAge iM JAhr

› AbSChlepp-/ bergungSDienSt

› 70 MietFAhrzeuge

› eigene MeiSterWerkStAtt

› FAhrzeugtrAnSpOrte

„Wir drücken
die Daumen“

ANZ-105x148-druck.indd   1 28.08.12   16:18

e.V. News

Mensch, Schiri!
Handspiel – Wann liegt denn eigentlich Absicht vor (1/2)?

Heute möchte ich einmal 
auf das oft viel diskutier-
te Handspiel eingehen.
Den aktuellen Regeln des 
DFB ist zu entnehmen: Ein 
Handspiel liegt vor, wenn 
ein Spieler den Ball mit sei-
ner Hand oder seinem Arm 
absichtlich berührt (dies 
gilt nicht für den Torwart 
im eigenen Strafraum).
Bevor ich aber näher auf die 
Entscheidungsgrundlagen zur 
Beurteilung eines absichtli-
chen Handspieles eingehe, 
will ich die wichtigste Grund-
voraussetzung für die  Be-
urteilung eines Handspiels 
nicht unerwähnt lassen. 
Dies ist die Wahrnehmung 
durch den Schiedsrichter!
Und um das Thema Absicht zu 
konkretisieren ergänzend der 
Hinweis, dass es keine Rolle 
spielt ob der Ball die Flug-
bahn verändert oder nicht. 
Die Absicht ist entscheidend.
Wie geht nun ein Schieds-
richter in der Beurteilung 
eines möglichen strafbaren 
Handspiels vor? Nun, es gibt 
entsprechende Hinweise vom 
Verband, die auf allen Ebe-
nen, bis hinunter auf Kreise-
bene, geschult werden. Das 
soll eine einheitliche Rege-
lauslegung gewährleisten.
Wie bereits oben erwähnt 
muss der Schiedsrichter das 
Handspiel zuallererst wahr-

nehmen. Dann muss er be-
urteilen, ob der Kontakt ab-
sichtlich oder nicht absichtlich 
erfolgt ist. Wenn er diese als 
unabsichtlich wahrgenom-
men hat dann lässt er weiter-
spielen. Für seine Beurteilung 
ob er Absicht unterstellt bzw. 
unterstellen kann gibt es 
mehrere Entscheidungsgrund-
lagen.
Zum ersten ist da die Beur-
teilung ob die Bewegung der 
Hand zum Ball oder umge-
kehrt erfolgt. Zum zweiten ist 
die Entfernung zwischen Ball 
und Hand bzw. Arm von nicht 
unerheblicher Bedeutung. Der 
Schiedsrichter muss für die-
se beiden Punkte zusammen 

genommen beurteilen, ob 
der Spieler auch eine Chance 
hatte dem Ball auszuweichen.
Als drittes wäre da die Positi-
on der Hand bzw. des Armes 
zu nennen. Die sogenann-
te unnatürliche Hand- bzw. 
Armhaltung. Aber was wird 
als natürlich eingestuft? Die 
regelkonforme Haltung ist 
immer am Körper und sie 
darf die Körperfläche nicht 
vergrößern. Somit wird es 
sicherlich klarer. Vor allem 
in Bezug darauf wenn die 
Hand oder der Arm sich weit 
über dem Kopf oder weg 
vom Körper befinden. Trotz 
allem aber bleibt ein indivi-
dueller Bereich den der eine 
Schiedsrichter bestraft und 
der andere eben nicht. Das ist 
bedauerlich, aber menschlich. 
Warum aber gibt es trotz allem 
immer wieder nicht endend 
wollende Diskussionen über 
das Handspiel? Da sind wir 
wieder bei der Wahrnehmung. 
Diese ist stark abhängig von 
der Position aus der man die 
Situation als Schiedsrichter 
einschätzen muss. Und die 
Position des Schiedsrichters 
ist in der Regel nur einmal be-
setzt. Von ihm selbst. Nur weil 
tausende Kehlen bzw. einige 
Spieler „Hand“ rufen ist das 
aus der Position des Schieds-
richters noch lange nicht so.
Erinnert sei an das Pokalspiel 

der Bayern gegen Dortmund 
im April dieses Jahres, in wel-
chem dem Schiedsrichter und 
dem Assistenten die Sicht 
schlichtweg versperrt war. So-
mit konnte keiner von beiden 
die Situation wahrnehmen 
um anhand dieser eine kor-
rekte Entscheidung zu treffen 
(in diesem Fall Strafstoß). Und 
solange es keinen Videobe-
weis gibt, kann man nur von 
Pech für Bayern und Glück 
für Dortmund sprechen. Zum 
Glück kommen solche Situa-
tionen nicht allzu häufig vor.
In einer der nächsten Aus-
gaben der „Rothosen News“ 
gehe ich dann darauf ein 
wann in Bezug auf das 
Handspiel eine persönliche 
Strafe ausgesprochen wer-
den muss, und wann nicht.

Und zum Schluss wie immer 
mein Wunsch - bleibt fair 
zum Spielpartner und den 
Schieds- und Linienrichtern.

Euer Ralf Weber
Schiedsrichter – aus Leidenschaft

GrimmSPEZIAL
Lack . Karosserie . Ideen
Würzburger Str. 1 · 97236 Randersacker · www.grimmspezial.de

09 31 . 70 23 42
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WENN SIE ETWAS
WIRKLICH LIEBEN,
DANN ZÄHLT NUR

DER BESTE SCHUTZ.

Ihr Versicherungspartner vorOrt:
Bezirksdirektion

MarioKuhn
Adenauerplatz 5

97828Marktheidenfeld
Telefon 09391 7539

Fischergasse 5
97816 Lohr

Telefon 09352 5611

06-27-080-01_4699.indd 1 01.07.14 12:54

Profis

Perfekte Premiere in der FLYERALARM Arena
Würzburger Kickers holen gegen Dynamo Dresden ein 1:1

Alle Spiele der Bundesliga live. Nur auf Sky.

im 24-Monats-Abo, danach € 35,99 mtl.*

Für 19,99 € 

Du und Dein Team. 90 Minuten. Alle Spiele. 
In guten wie in schlechten Zeiten. 

mtl.*

DU JUBELST.
DU LEIDEST.

*Buchbar ist Sky Welt + Fußball-Bundesliga-Paket, Mindestvertragslaufzeit von 23 Monaten zzgl. Freischaltungsmonat anteilig für mtl. € 19,99. Zzgl. einmalig € 49 
Bearbeitungspauschale und € 12,90 Logistikpauschale. Wird das Sky Abo nicht 2 Monate vor Vertragsende gekündigt, verlängert es sich um 12 Monate zu mtl. € 35,99 
(Sky Welt + 1 Fußball-Bundesliga-Paket). Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig bis 30.9.2015. Stand: Juni 2015. Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland 
Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring. Fotos:  © imago/MIS; © imago/Moritz Müller; © picture alliance/augenklick/fi

sky.de/live

Anzeige_DFB_Pokal_Wuerzburger_Kickers_170x240_sky.indd   1 20.07.15   15:42



Geburtstage
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Koob Andre	 01.08.
Suarez Luis Felipe	 01.08.
Mayr Hans	 02.08.
Geisendörfer Jens	 02.08.
Williams David	 03.08.
Ari Naciye	 03.08.
Endres Lukas	 04.08.
Schöller Konstantin	 04.08.
Hofmann Jeremias	 04.08.
Schubart Lena	 04.08.
Krombholz Barbara	 05.08.
Nees Luca-Guiliano	 05.08.
Franzky Michael	 06.08.
Neuberger Peter	 06.08.
Lemnitz Maurice	 06.08.
Schulz Rainer	 08.08.
Orner Klaus	 08.08.
Kessler Sebastian	 08.08.
Wolz Lukas	 08.08.
Saidi Omar	 08.08.
Gillmeister Erich	 09.08.
Dehning Moritz 	 09.08.
La Rosa Emanuele	 10.08.
Gradwohl Helmut	 11.08.
Schulze-Happe Malte	 12.08.
Wendel Niklas	 12.08.
Schlagbauer Ines	 13.08.
Grieger Valentin	 13.08.
Nani Rafael	 13.08.
Göbel Bernhard	 14.08.
Papesch Brigitte	 14.08.
Schlagmüller Kai	 14.08.

Grieger Samuel	 14.08.
Roos Jürgen	 15.08.
Kosolowski Hans	 16.08.
Gehr Christian	 16.08.
Schmidt Sebastian 	 16.08.
Hefner Patrick	 16.08.
Balthasar Nico	 16.08.
Hebbel Hans	 17.08.
Flügel Joachim	 18.08.
Peter Kathrin	 18.08.
Kreiner Michael	 19.08.
Roso Ivan	 19.08.
Schmelz Margot	 21.08.
Baunach Anton	 21.08.
Classen Theresa	 21.08.
Köhler Manuela	 22.08.
Siegordner Alexander	 23.08.
Bienias Maximilian	 23.08.
Kroker Florenz	 23.08.
Klinke Johannes	 24.08.
Streit Benedikt 	 24.08.
Lutz Heinz	 27.08.
Raheem Kazeem	 27.08.
Schleibinger Oskar	 27.08.
Jordan Fabian	 28.08.
Verst Herbert	 30.08.
Harbauer Leon	 30.08.
Höhn Sandra	 31.08.
Heil Mario	 31.08.
Väth Johannes	 31.08.
Lachnit Til	 31.08.

Holt das Beste aus jedem Terrain.
Das neue GLE Coupé ab 26.09.2015 in Ihrer  
Mercedes-Benz Niederlassung Mainfranken.

Daimler AG, Niederlassung Mainfranken
Randersackerer Str. 54, 97072 Würzburg, Tel. 0931/805-0
Helsinkistr. 1, 97424 Schweinfurt, Tel. 09721/934-0
www.mainfranken.mercedes-benz.de 
Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart

UNSER 
FUSSBALL.
UNSER 
MUSEUM.
Wir sind Fußball.
Ab 25. Oktober 2015 in Dortmund.

TICKETS UNTER 
fussballmuseum.de

AZ_DFM_Kampagne_210x297 AB 25.OKT_Tickets250615.qxp_Layout 1  25.06.15  11:17  Seite 1

PERFEKT GERÜSTET für die 3. Liga!
Drittliga-Trikot Saison 2015/2016
Rundhalsausschnitt und leichte seitliche Mesh Einsätze für ebenfalls 
mehr Bewegungsfreiheit und Atmungsaktivität. Material: 100% 
Dri-FIT pique Polyester.

Trikot Rot – Streifen silber/weiß
Trikot Weiß – Streifen silber/rot
Trikot Schwarz – Streifen silber/rot

Vorne: Sansibar, Streifen und Kickers-Wappen
Hinten: FC Würzburger Kickers und Wappen Bayern und Franken
Ärmel: Sponsor Maxfield

65,– €
Kickers-Trikot mit individuellen Aufdruck (Rückennummer, Name)    75,– €

Erhältlich im Stadionshop der FLYERALARM Arena, in der Galeria Kaufhof 
und in unserem Online-Shop unter www.fwk.de


